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Wir haben es geschafft! Wir sind Klimaschule. Am 12. Juni
wurde uns im Rahmen einer feierlichen Abschluss-
veranstaltung das Zertifikat KlimaSchule überreicht.
Benjamin Auer von der Klimaagentur überreichte das
Zertifikat an unsere rührige Koordinatorin Ulrike Zambelli. Ihr
gebührt ein großer Dank für die Arbeit und das Engagement.  
Mit einem Umwelt-Rap, der von Schüler:innen mit Upcycling-
instrumenten begleitet wurde, zeigten wir noch einmal, was
uns am Herzen liegt. Jeder einzelne kann und soll sich für
Umwelt- und Klimaschutz einsetzen. 
Höhepunkt der Feier war der Auftritt der Upcycling-Band mit
Max Castlunger. Mit ihren selbstgebauten Instrumenten
brachten die Musiker beeindruckende Musik und viel gute
Laune auf die Bühne.  
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Ausgeflogen! 

Am 16. Mai war unser Maiausflugstag. Die ersten Klassen sind nach Luttach und haben dort eine geführte
Lamawanderung bis zum Schwarzbachwasserfall gemacht. Die Zweitklässler:innen sind nach Desenzano
am Gardasee gefahren, um das Geburtshaus der Heiligen Angela Merici zu besuchen. Unsere dritten
Klassen sind zu ihrer Zweitagesfahrt nach Salzburg aufgebrochen. Hier gibt es Fotoeindrücke und
Erlebnisberichte. 

Von Lukas Seyr (2A), Thomas Kofler und Lukas Hilber (2B): Wir, die Klassen 2A und 2B, waren am 16.
Mai in Desenzano am Gardasee.  Wir sind um 6.25 Uhr in Bruneck losgefahren. Die dreistündige Hinfahrt
war für die meisten Schüler:innen sehr anstrengend. Etwas müde erreichten wir unser erstes Ziel, den
"Parco Giardino Sigurtà".  Wir machten eine Rundfahrt mit einem kleinen Zug durch den wunderschönen,
atemberaubenden Park. Danach fuhren wir zum Geburtshaus der heiligen Angela Merici. Dort sollten alle
Ursulinenschüler:innen einmal gewesen sein. Wir erkundeten das Haus und sangen in der Kapelle
nebenan ein gemeinsames Lied zu Ehren der hl. Angela. In Desenzano hatten wir Freizeit. Wir aßen etwas
und schauten uns die Geschäfte an. Nach einer lustigen Rückfahrt kamen wir gegen 18.00 Uhr wieder in
Bruneck an. 

© ursulinen

Parco Giardino Sigurtà und Heilige Angela 

Lamatrekking in Luttach 
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Von Elias Widmann, David Schönhuber und Rebekka  Stauder (3A) und Lisa Feichter (3B):Am 16. Mai
sind wir nach Salzburg gefahren. Unser erstes Ziel war die Eisriesenwelt in Werfenweng. Mit einem Führer
haben wir diese besondere Welt erforscht. Es war sehr beeindrucken und kalt. Nach diesem
Zwischenstopp sind wir weiter nach Salzburg gefahren, dort konnten wir die Stadt in Kleingruppen
erkunden und uns ein Souvenir kaufen. In unserer Unterkunft beim Grundlsee haben wir zu Abend
gegessen und später konnten wir unsere Zeit im Freien verbringen. Nach einer erholsamen Nacht ging
unsere Reise weiter nach Hallstadt ins Salzbergwerk. Bei einer weiteren Führung durften wir Salz
verkosten und über eine 64 Meter lange Holzrutsche hinunterrutschen. Nun war unser Ausflug vorbei und
wir machten uns auf den Heimweg. 
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Eindrücke der Drittklässler: Die Busfahrt war anstrengend, aber mit lustigen Spielen und Zeichensprache
verging die Zeit wie im Flug.  Milli hat mit ihren Freundinnen Musik gehört und viel gelacht. David und
Jakob L. waren ganz begeistert von der Eisriesenwelt. Mit Laternen erkundeten sie die Höhle. An
manchen Stellen war das Eis meterdick.  Emma fand die Rutschen im Salzbergwerk sehr lustig.  Weniger
gut fand sie die Insektenkolonie in ihrem Zimmer. Auch Sara B. hatte eklige Insekten in ihrem Zimmer.
Ansonsten war die Jugendherberge am Grundelsee echt cool. Laurenz, Dennis, Mark und Alexander
waren begeistert vom Fußballspielen. Theresias Highlight war morgens, als die Sonne schien, und sie
und ihre Freundinnen sich im kalten Wasser die Füße abkühlten. Einige machten sogar Morgenyoga am
See. Jonathan gefiel besonders der Redbull Store in Salzburg.  Maria war auch von der Stadt begeistert.
Es war spannend, an jeder Ecke etwas Neues zu entdecken. Suchen, sich verirren, wieder finden, das
fand Maria super. 
Die Zweitagesfahrt wird den Drittklässlern immer in Erinnerung bleiben. 

Eisriesen, Bergwerk und Grundlsee 
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Das Kräuterbeet 

Aktionen rund um die Klimaschule
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von Ida Steger (2A): Wir, die Klasse 2A, haben zusammen mit unserer Klassenlehrerin Frau
Zambelli ein Kräuterbeet im Garten angelegt. Wir haben Schilder mit den Kräuternamen
geschrieben und neue Kräuter gepflanzt. Wir fanden diese Art von Naturkundeunterricht sehr
abwechslungsreich und lustig. Mit diesem Projekt haben wir einen Beitrag für das
Klimabewusstsein der Schule geleistet.

Klimagemeinde trifft angehende Klimaschule

Bruneck ist eine Klimagemeinde. Am 6. Mai haben sich Vertreter des Klima- und Energieteams  der
Gemeinde Bruneck mit unserer Schulgemeinschaft im NOBIS getroffen. Unser Greenteam stellte die
Projekte vor, die wir im heurigen Schuljahr gemeinsam mit Projektkoordinatorin Ulrike Zambelli im
Rahmen der KlimaSchule umgesetzt haben.  
Elisabeth Moser stellte Aktionen und Projekte vor, die die Gemeinde Bruneck im Zeichen der
Nachhaltigkeit ausgeführt hat.  Das Engagement für eine klimafreundlichere Zukunft ist sowohl der
Gemeinde Bruneck als auch unserer Schule sehr wichtig. 
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Am 28. Mai wurden die Gewinner des Raika-Wettbewerbs 2023/2024 ausgezeichnet. Frau Monika
Crepaz erklärte, dass dieser internationale Wettbewerb heuer zum 54. Mal stattfand und der größte
Jugendwettbewerb ist. Pro Bild werden 50 Cent für einen wohltätigen Zweck gespendet.  Rund 6000
Euro konnten heuer von der Südtiroler Raiffeisenkasse an die OEW übergeben werden. Das diesjährige
Thema lautete: Der Erde eine Zukunft geben. Passend zu unseren Bemühungen um die Klimaschule
malten und zeichneten die Schüler:innen aller sechs Klassen unter der Anleitung von Johanna
Schwingshackl wunderschöne Bilder. Die Sieger:innen unserer Schule waren Valentina Harrasser (1A),
Greta Ranieri (1B), Raphael Lanz (2A), Alea Grittner (2B), Svenja Putzer(3A) und Maria Oberleiter (3B)
Wir gratulieren den Künstler:innen und wünschen ihnen viel Freude mit ihren Geschenken. 
Die besten Arbeiten aus den Bezirken werden weitergeschickt. Svenja hat den dritten Platz auf
Landesebene erreicht. Liebe Svenja, wir gratulieren dir und freuen uns über deine Leistung. 
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Am Dienstag, den 21. Mai fand in Innsbruck die Siegerehrung des Euregio-Wettbewerbs statt. Die
Klasse 2 B gewann in der Kategorie Mittelschule/Südtirol. Sie erhielten einen Geldscheck in Höhe von
500 Euro. Ein spannendes Rahmenprogramm mit Stadtführung und Besuch des Audioversums rundete
diesen besonderen Tag ab. Frau Schwingshackl, die für dieses Projekt verantwortlich war, konnte aus
gesundheitlichen Gründen leider nicht dabei sein. Florian Ebert hat sie aber gut vertreten. 
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Raika-Wettbewerb: Der Erde eine Zukunft geben

Euregio-Wettbewerb: Wir gratulieren der 2B!
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Bußandacht

von Tobias Oberleiter (1A): Am 03. Juni 2024 kamen Mädchen der Klasse 4B des SowiGym in unsere
Klasse 1A. Die Oberschülerinnen erarbeiteten mit uns philosophische Fragen an verschiedenen
Stationen. Es wurden Spiele gespielt und Zitate von Philosophen besprochen. Auch wurden uns
Fragen gestellt. Es war nicht immer leicht, eine Antwort auf die Fragen zu finden. Vielfach ging es
um zwischenmenschliche Probleme, z.B. Wenn dich jemand schlägt, schlägst du zurück?
 

Aus dem Schulalltag
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Philosophieren mit Kindern
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Money, money, money
In Technik haben die
Schülerinnen und Schü-
ler der dritten Klasse
Geldtaschen aus Leder
gemacht. Die Ergeb-
nisse können sich
sehen lassen. 
 

Wann ist denn endlich Sommer?
Die ersten Klassen hatten heuer noch eine Schreibwerkstatt im Freien auf dem Burgerhof geplant.
Wegen des andauernden schlechten Wetters musste diese abgesagt werden. Der gesamte Mai war
verregnet.  Wenn die Sonne zwischendurch zum Vorschein kam, musste man den Moment ausnutzen
um ein bisschen Vorahnung auf den Sommer zu bekommen. Ob in den Unterrichtsstunden oder bei
der Pause: die Schüler:innen genossen die Sonnenstrahlen.  
 



Leichtathletik - Landesmeisterschaft
Am 10. Mai fand in Bozen die Landesmeisterschaft der Leichtathletik statt. Es war ein sehr
erfolgreicher Tag für unsere Schülerinnen und Schüler. Walter Vivienne Amy kam beim 1000-m-Lauf
auf den 6. Platz, Matthäus Hochgruber wurde Dritter. Pedevilla Valerian erreichte beim Weitsprung  
den 6. Platz. Oberheinricher Denis sicherte sich den 4. Platz beim 80-m-Sprint. Seechanin Natthakit
- Andi wurde in dieser Disziplin Zweiter. 

Besonders gratulieren wir Leni Winkler (3A). Sie gewann Gold in
80m Hürden. Damit qualifizierte sie sich für die Italienmeisterschaft
in Pescara, die vom 28. Mai bis zum 30. Mai stattfand. 
Leni berichtet von diesem Erlebnis: 
In der Woche vom 25. auf den 30. Mai durfte ich bei den
Italienmeisterschaften in Pescara teilnehmen. Am Montag, den 25.
Mai sind wir in Bozen mit einem Reisebus gestartet. Am Dienstag
haben die Rennen angefangen und ich konnte mich für das
Semifinale qualifizieren. Am Ende erreichte ich den 11. Platz. Am
Donnerstag hatten wir einen netten Abschluss bei der Festa delle
Regioni. Es war eine tolle Erfahrung, die ich sicher nie vergessen
werden. 
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Das Fotofinish in Pescara von Leni (5. von links)

PLIDA - Prüfung
Schon seit Jahren wird im Wahlpflichtfach die Vorbereitung auf die PLIDA-Prüfung angeboten. Auch
heuer haben wieder viele Schüler:innen dieses Angebot genutzt. Ende Mai gab es die schriftlichen und
mündlichen Prüfungen. Wer bestanden hat, erfahren wir erst im Spätsommer. Wir halten allen die
Daumen. 



Gedanken vor der Abschlussprüfung

Der Abschlussgottesdienst
Am 13. Juni um 17.00 Uhr feiert die gesamte
Schulgemeinschaft mit Dekan Josef Knapp  den
Abschlussgottesdienst. Die Schüler:innen haben
mit Frau Niederbacher Texte vorbereitet, mit Frau
Mayrl wurden Lieder einstudiert, mit Frau Knoll und
Mister Maidment  wurden kleine Geschenke für die
Drittklässler:innen gebastelt. Das heurige Schuljahr
stand ganz im Zeichen der KlimaSchule. Dieser
Gedanke wird auch im Gottesdienst noch einmal
mit dem Lied “Heal the world” von Michael
Jackson aufgenommen. Nach dem traditionellen
Schlusslied “Es ist Sommer” und nach der
Zeugnisverteilung beginnen endlich die Ferien. Ich
wünsche allen einen wunderschönen Sommer und
eine erholsame Zeit. Sammelt Farben, Töne und
Kraft für das neue Schuljahr.   

Für die Schülerinnen und Schüler der dritten Klassen beginnt jetzt eine anstrengende Zeit. Sie müssen
die Abschlussprüfung absolvieren. Die einen haben sich bereits seit langem sehr gut vorbereitet,
andere sind noch etwas unorganisiert. Die Gedanken vor der Prüfung sind ganz unterschiedlich: 

Theresia hat vor der Prüfung ein
bisschen Angst: „Ich weiß, dass ich
das schaffen kann, wenn ich mich gut
vorbereite. Ich freu mich auf die
letzten Wochen und werde diese auch
genießen.“ 

Anna U. wird ihre Klasse 3A vermissen
ganz besonders ihren Cousin Elias, aber
auch den Garten und die Pausen, die
Partnerarbeiten und Gruppenarbeiten. Auf
die Prüfung ist sie aufgeregt. 

Für Lea N. ist die Prüfung sehr wichtig und momentan ist sie total
im Prüfungsstress. Am meisten macht ihr die mündliche Prüfung
Angst. Sie macht sich Sorgen, dass sie plötzlich nichts mehr weiß.
Lea wird ihre Klasse vermissen, mit ihren Mitschüler:innen ist sie
durch dick und dünn gegangen 

Lisa W. wird den schönen
Ursulinengarten vermissen,
die ELSA-Stunden und alle
ihre Freundinnen﻿.

Lilli wird auch ihre Freundinnen
vermissen, vor allem die
gemeinsamen „Ratschereien“ 

Nora ist auf die Prüfung aufgeregt, doch
dann freut sie sich auf die Sommerferien.
„Das wird sicher einer der besten Sommer
überhaupt“, ist sie überzeugt. 

Sarah K. freut sich auf die
Sommerferien und dann auf
die Oberschule.

Die dritten Klassen schicken jedes Jahr mit Edith Niederbacher vor der Prüfung ihre Ängst und Sorgen,
Wünsche und Bitten auf kleinen Rindenschiffen weg. Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern
alles Gute für die Prüfung und viel Glück auf ihrem weiteren Lebensweg. 
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Lehrpersonen
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Erzieherinnen
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Heimleiterin
3

Sekretärinnen

1 2

7

Unsere Schule ist ein lebendiger Ort, der von Menschen für
Menschen gestaltet wird. Jede und jeder ist wichtig. Wenn
die 130 Schülerinnen und Schüler am 13. Juni das Gebäude
verlassen, wird es ruhig in den Gängen und Klassen und die
Schule geht in den wohlverdienten “Sommerschlaf”. Im
Herbst werden wir die Erst- und Zweitklässler wiedersehen.
Sie werden gewachsen sein und sich verändert haben. Wir
freuen uns, sie noch ein Stück auf ihrem Lebensweg
begleiten zu dürfen. 
Für die Schüler:innen der dritten Klassen beginnt nach den
Prüfungen ein neuer Lebensabschnitt. Jede:r wird ein Stück
Ursulinenschule mitnehmen und etwas von sich hier lassen.
Mit jeder Schülerin und jedem Schüler werden Erfahrungen,
Emotionen und Erlebnisse gesammelt, die unsere
Schulgemeinschaft bereichern. Danke! 

" Jugendliche sprechen mit der
Stimme der Zukunft,

und es lohnt sich, genau
zuzuhören ."

JESPER JUUL 

Die Schule in Zahlen

Klosterfrauen

Direktorin

Verwaltungsleiterin

Hausmeister Pförtnerinnen

Küchen- und Hauspersonal

Wir zählen auf euch!

Jede:r Einzelne zählt! 

2

Putzfeen
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Dies uns das von A-Z 
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D-Danke
Danke an die Eltern von
Sophia Harrasser. Der
Schlüsselanhänger und
die Regenbogensocken
sind ein Teil von Sophia.
Wir werden sie immer in
lieber Erinnerung behal-
ten. 

A-Ausgezeichnet
Katja Ranalter mit
der Harfe und Julia
Stocker mit der
Zither haben beim
Bundeswettbewerb
Prima la musica mit
Gold abgeschlossen.
Wir grautlieren herz-
lich für diese gran-
diose Leistung! 
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H-Hitparade
Die Klassen 1D und
2D der Mittelschule
Meusburger haben
unsere Klasse 2A zu
einem tollen Konzert
eingeladen. Mit Freu-
de und Können
brachten sie coole
Songs auf die Bühne.
. 

K-Klopapier
Klimaschutz und Nachhaltigkeit begegnen uns
seit kurzem sogar auf dem Klo. Dort kann man
jetzt nachhaltige Tipps auf dem Klopapier finden.  

M-Matinee
Am 17. Mai besuchten unsere ersten und zweiten
Klassen eine Klaviermatinee im Ragenhaus. Junge
Pianisten aus Meran zeigten ihr Können. 

M-Muttertag

Zum Muttertag hat
Johanna Schwingshackl
ein wunderschönes Bild
für den Schaukasten
gemalt. Danke!  

N-Nordlichter

Im Mai sah man in
Bruneck mehrere
Abende die Nord-
lichter leuchten. Das
seltene Phänomen
hat Ruth Mayr für
uns festgehalten. 

S- Sommerhausaufgabe
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Eindrücke und Schnappschüsse vom Sommersporttag im Freibad Bruneck


